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Celle. Am vergangenen Wochenen-

de fanden in Celle die diesjährigen

gemeinsamen Norddeutschen und

Niedersächsischen Landesmeis-

terschaften der Senioren in der

Leichtathletik statt. Von der LG

Osterode waren Henning Holland

und Rainer Behrens am Start.

Henning Holland war in der

Klasse M 50 an den beiden Meis-

terschaftstagen für insgesamt

sechs Disziplinen gemeldet. Der

Lohn für das straffe Programm

waren drei Titel als Norddeut-

scher Meister und vier Titel eines

Landesmeisters.

Los ging es am Samstagmittag

mit den 100 m Hürden. Bei böigem

Gegenwind kam Holland hier auf

eine Zeit von 18,61 Sekunden, was

im Einlauf den dritten Platz be-

deutete. Da die beiden schnelleren

Läufer aber nicht aus Niedersach-

sen kamen, konnte er hier bereits

den ersten Landesmeistertitel

einsammeln.

Titel im Hochsprung

Nach dem Hürdenlauf stand der

Hochsprung auf dem Programm.

Die Höhen bis 1,53 m meisterte

der LGO-Athlet jeweils im ersten

Versuch. Bei 1,56 m folgten jedoch

drei Fehlversuche. In der Endab-

rechnung reicht das dennoch zum

Titel des Norddeutschen und Lan-

desmeisters.

Direkt weiter ging es mit dem

Dreisprung. Hier konnte Holland

seine Leistung von Sprung zu

Sprung steigern. Im vierten Ver-

such klappte es mit der Saison-

bestleistung von 11,06 m am bes-

ten. Die Weite ist gleichzeitig ein

neuer Kreisrekord, der Osteroder

verbesserte seine eigene Bestleis-

tung aus dem Jahre 2014 um fünf

Zentimeter. Aufgrund der starken

Konkurrenz in Niedersachsen

reichte es trotz der tollen Weite

aber nur für den dritten Platz.

Zum Abschluss des Tages folg-

ten noch auf die 400 m Hürden. In

einem couragierten Rennen er-

zielte Holland trotz der vorheri-

gen Disziplinen die starke Zeit von

67,46 Sekunden und ließ damit al-

le Konkurrenten hinter sich.

Weiter Flug im fünften Versuch

Am Sonntag ging es zur Mittags-

zeit weiter mit dem Weitsprung.

In einem starken Feld steigerte

sich der Harzer von Versuch zu

Versuch. Im fünften Durchgang

konnte Holland seine beste Leis-

tung mit 5,44 m erzielen und da-

mit seinen dritten Titel als Nord-

deutscher Meister und vierten

Titel als Niedersächsischer Meis-

ter einfahren.

Zu guter Letzt stand noch der

400 m-Lauf auf dem Programm.

Hier fehlten Holland verständli-

cherweise etwas die Kräfte, die

61,91 Sekunden und der fünfte

Platz stellten ihn aber zufrieden.

Der Osteroder war insgesamt der

erfolgreichste Starter der M 50 bei

den Meisterschaften.

Außerdem für die LGO startete

Rainer Behrens in seinem ersten

Jahr in der Klasse M 60. Trotz des

wenigen Trainings in den vergan-

genen Wochen lief er ein taktisch

gutes Rennen über die 800 m. Sei-

ne Zeit von 2:42 Minuten bedeute-

ten Platz drei im Rahmen der

Norddeutschen Meisterschaften

und Platz zwei in Niedersachsen.

Leichtathletik: LGO-Athlet holt drei Norddeutsche Meisterschaften. Rainer Behrens wird Dritter über 800 m.

Holland wird in Celle zum Titelhamster

Henning Holland von der LG Osterode. Foto: Privat

Göttingen. Rund 1 000 Dauerkar-

ten hat die BG Göttingen bereits

für die kommende Basketball

Bundesliga-Spielzeit verkauft –

mehr als die Hälfte der Veilchen-

Saisonticket-Inhaber haben sich

während des Verlängerungszeit-

raums ihre angestammten Plätze

wieder gesichert.

„Wir freuen uns, dass schon zu

diesem Zeitpunkt so viele Fans

entschieden haben, uns die Treue

auch in der kommenden Saison zu

halten“, sagt BG-Geschäftsführer

Frank Meinertshagen. Rund 250

Dauerkarten-Besitzer haben auf

den Rabatt, den die Veilchen für

das entfallene Heimspiel gegen

Phoenix Hagen angeboten haben,

verzichtet. „Unser Dank gilt na-

türlich allen Fans, insbesondere

aber denen, die durch ihren frei-

willigen finanziellen Beitrag dafür

sorgen, dass wir uns weiter profes-

sionalisieren können“, so Mei-

nertshagen.

Seit Anfang Juni sind die Dau-

erkarten für die 17 Heimspiele der

Veilchen im freien Verkauf.

Rund 1 000
Saisontickets
sind bereits weg

Basketball

Die Dauerkarten sind erhältlich in

der BG-Geschäftsstelle am Schüt-

zenplatz, an der Ticket-Hotline, Tele-

fon 0180/6050400 und im Online-

Ticketshop unter www.bggoettin-

gen.de.
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Plettenberg. Drei fährtenbegeis-

terte Mensch Hund-Teams aus

dem Altkreis Osterode nahmen

kürzlich an einem Fährten Work-

shop des Fährtencrack Martin

Rodzoch in Plettenberg/Sauer-

land teil. Sabine Zwicker mit Cali-

go, Andrea Junge mit Buddy und

Sandra Zander mit Joker von der

Burgmühle hatten die Reise ange-

treten.

Der Kontakt zu Rodzoch ent-

stand durch den Cocker Spaniel-

Züchter „Von der Burgmühle“.

Rodzoch hatte im vergangen Jahr

bereits zweimal zu Übungswo-

chenenden den Vorharz besucht

und erreichte bei der Bundessie-

gerprüfung der Fährtenhunde

2016 mit seinem Cocker Spaniel

Captain Morgan von der Burg-

mühle den siebten Platz von 28

Startern.

Motto: Keine Langeweile

Die Tage im Sauerland standen

unter dem Motto, keine Lange-

weile in den Übungseinheiten auf-

kommen lassen. In der Hundeaus-

bildung kann es während eines ge-

wissen Ausbildungstands zu einer

Stagnation kommen, die durch

Fleiß und Spannung überwunden

wird. So wurde im Workshop un-

ter starker Ablenkung trainiert,

Spalier gestanden und Bachüber-

querungen in die Sucharbeit ein-

gebaut. Die Teilnehmer durften

sich mit ihren Hunden auch in Pa-

rallelfährten beweisen. Das be-

deutet, dass zum Beispiel vier

Hunde gleichzeitig auf vier paral-

lel gelegte Fährten angesetzt wer-

den. Das ist ein hoher Schwierig-

keitsgrad, da jeder Hund durch

den Parallelhund abgelenkt wird.

Auch die Gegenstandsarbeit

kam nicht zu kurz, der Hund muss

dabei auf der Fährte an verschie-

denen Stellen Gegenstände finden

und diese anzeigen. Der Fährten-

crack gab auch hier sehr gute Rat-

schläge zur Absicherung der ein-

zelnen Kommandos.

Hundesport: Martin Rodzoch richtete Workshop aus.

Trio aus dem Südharz trainiert
bei Fährtencrack im Sauerland

Die Harzer Teilnehmer mit Martin Rodzoch (2.v.r.). Foto: Privat

Barsinghausen. In der NFV-Sport-

schule Barsinghausen haben 42

Kandidaten erfolgreich einen B-

Lizenz-Lehrgang absolviert. Un-

ter der Regie von NFV-Trainer

Martin Mohs bestanden sie ihre

Prüfung nach 120 Unterrichtsein-

heiten. Unterstützt wurde Mohs

von seinen Trainerkollegen Per

Michelssen, Thomas Pfannkuch,

Arndt Westphal, Fabian Hellberg

und Georgi Tutundjiev. Zudem ge-

hörte zur Prüfungskommission

Dieter Neubauer, Vorsitzender im

NFV-Ausschuss für Qualifizie-

rung.

Mit Kevin Kahl (SC Hainberg),

Gerbi Kaplan (Bovender SV), Nils

Lengemann (FC Grone), Hannes

Schmiech (SCW Göttingen) und

Max Willinghöfer (RSV Geismar-

Göttingen 05) haben auch fünf

Trainer aus dem NFV-Kreis Göt-

tingen-Osterode die Prüfung er-

folgreich bestanden.

Der NFV-Kreis
hat fünf neue
B-Trainer

Fußball

Bad Lauterberg. Viel Freude, aber

auch die eine oder andere Träne,

gab es beim traditionellen Spar-

kassen-Cup des TC Bad Lauter-

berg, der vor kurzem ausgetragen

wurde. Sieg und Niederlage lagen

oft sehr dicht zusammen, am En-

de hatte Lucas Tichy die Nase

vorn.

20 Jugendliche, darunter fünf

aus Spieler dem Tennisclub Wal-

kenried, trafen sich auf der Anlage

im Bad Lauterberger Kurpark. Bei

nahezu idealem Wetter konnten

die Zuschauer spannende Spiele

und interessante Ballwechsel der

6- bis 15-Jährigen beobachten.

Anfänglich sah der elfjährige Nico

Fröhlich wie der klare Favorit aus,

bis er im Halbfinale auf seinen

Vereinskameraden und späteren

Sieger Lucas Tichy traf, der durch

souveränes Spiel die meisten An-

griffe von Fröhlich kontern konn-

te. Im zweiten Halbfinalspiel setz-

te sich Jan Michel Stoyanova vom

TC Bad Lauterberg gegen den

Walkenrieder Leon Goldhorn

durch.

Das Endspiel entschied Vorjah-

ressieger Tichy klar für sich und

verteidigte seinen Titel. Im Spiel

um Platz drei zeigte Fröhlich wie-

der seine volle Leistung und be-

zwang Goldhorn klar. Bei der

Preisverleihung herrschte beste

Stimmung und nach drei Stunden

Wettkampf waren alle guter Lau-

ne und freuten sich über den ge-

lungenen Wettkampf.

Tennis: 20 Jugendliche spielten beim TC

Bad Lauterberg den Sieger aus.

Lucas Tichy gewinnt
den Sparkassen-Cup

Teilnehmer des Turniers. Foto: TC Bad Lauterberg

Holzerode. In Holzerode dreht sich

an diesem Wochenende alles um

das Vielseitigkeitsreiten. Das

kleine Dorf am nordöstlichen

Rand des Göttinger Walds gele-

gen, freut sich beim traditionellen

Internationalen Vielseitigkeits-

turnier des heimischen Reitver-

eins auf den Start mehrerer pro-

minenter Reiter.

Unter anderem haben der drei-

fache Olympiasieger Michael Jung

sowie die Team-Olympiasieger

Andreas Dibowski und Frank Ost-

holt ihr Teilnahme zugesagt. Auch

die Schwedin Sara Algotsson-

Ostholt, Silbermedaillengewinne-

rin von London 2012, macht sich

auf den Weg nach Südniedersach-

sen.

Prüfungen am Wochenende

Bereits seit dem gestrigen Freitag

laufen die ersten Prüfungen, die

Höhepunkte erwarten die Zu-

schauer allerdings am heutigen

Samstag und morgigen Sonntag

bei den CIC*- und CIC**-Prü-

fungen.

In der höchsten angebotenen

Kategorie stehen heute ab 11 Uhr

die Dressurvorstellungen an, ab 18

Uhr müssen sich die Reiter im

Sprungparcours beweisen. Beson-

ders spektakulär sind die Gelän-

deritte, die in allen Prüfungen am

Sonntag absolviert werden. Die

ersten Reiter starten bereits ab 8

Uhr morgens, die internationale

Elite der CIC-Teilnehmer folgt ab

13 Uhr. rk

Holzerode freut
sich auf
Olympiasieger

Reitsport

Hannover.  Mit dem LSB-Leit-

bild „Mittendrin in unserer Ge-

sellschaft“ liegt das erste Grund-

lagendokument des Landessport-

bundes Niedersachsen in leichter

Sprache vor. Das Dokument steht

auf der LSB-Homepage unter

www.lsb-niedersachsen.de zum

Download bereit.
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